
Beitragserhöhung als Konsequenz
TG schötmar:Vorstandsmitglied Siewert will sich nicht beklagen

Ehrungen bei der TG Schötmar: (von links) Friedhelm Ramhorst, Christel Ramhorst, Manfred Schima,
Inge Kracht, Knut Lehmann, Rouven Dreimann, Detlev Siewert und Margaretha Koläenhof.

Die TG ehrte langjährige
Mitglieder: Rouven Dreimann,
fens Hageböhmer, Reinhard
Hageböhmer, Carsten Hein-
ze, lulia |ünemann, Margare-
tha Koldenhof, Knut Lehmann,
Christel und Friedhelm Ram-
horst sind seit 25 fahren im Ver-
ein. Die goldene Ehrennadel
für 50-jährige Mitgliedschaft
erhielten Antje und Dirk Löb-
nau, Ingrid Titho sowie Brun-
hilde und August Wulf. Unter
den Gold-lubilaren war auch
Detlev Siewert, der seit 25lah-
ren im Vorstand aktiv ist und
sich um Öffentlichkeitsarbeit
und Marketing der TG küm-
mert. Für das Sportabzeichen
Gold 35 wurden Inge Krach-
te und Dr. Wünne Voß geehrt,
Werner Skalski absolvierte das
Sportabzeichen in Gold zum
25. Mal. Manfred Schima wur-
de fürdas Sportabzeichen Gold
l0 geehrt. (lau)

Bad Salzuflen-Schötmar. Mit
rund 1400 Mitgliedern gehört
die Turngemeinschaft (TG)
Schötmar zu einem der größe-
ren Sportvereine Lippes. Doch
die Pläne der Stadt gehen auch
nicht spurlos an an der TG vor-
bei.

In der fahreshauptversamm-
lung wurden, wie in vielen an-
deren Bad Salzufler Vereinen
auch, Beitragserhöhungen be-
schlossen.

,,Wir wollen uns gar nicht be-
klagen", erklärte Vorstandsmit-
glied Detlev Siewert,,,bezahlen
müssen wir die von der Stadt
verlangten Hallennutzungs-
gebühren ja sowieso, so geht es
auch vielen anderen Vereinen".
Die Beitragserhöhungen seien
eine logische Konsequenz.

Aber auch die Schließung der
Schwimmhalle in Werl-Aspe
mache der TG zu schaffen, sag-
te Katrin Laag, verantwortlich

für den Sportbetrieb der TG:
,,Die Kanu-Abteilung, die die
Halle im Winterhalbjahr nutz-
te ,und der gut besuchte Aqua-
Fitness-Kursus sind von der
Schließung direkt betroffen.
Ersatz zu finden, ist schwer."
Auch in der großen Schwimm-
abteilung der TG mache sich
das geschlossene Schwimm-
bad bemerkbar: Die Halle im
Lohfeld sei stärker frequentiert
und um die Hallenzeiten wür-
de regelrecht gekämpft, so Laag
weiter: ,,Wir werden sehen wie
es weitergeht, es wird in jedem
Fall nicht leicht."

Neben steigenden Beitrags-
kosten und mangelnden Hal-
lenzeiten gibt es bei der TG
allerdings auch Grund zur
Freudq Vorstand und Übungs-
leiter sind schon in den Vorbe-
reitungen für das l5O-jährige
fubiläum der TG und die damit
verbundene Feier in 2013.


